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1 Technische Daten 

 

Hersteller: Hans Merk, Zürich 

Typ: Pullax PT17 

Ausstattung:  Dreipunkthydraulik, Zapfwelle, 
 Brücke (Ladepritsche) 

Erstzulassung:  01.01.1961, Schweiz 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Preisinfo aus dem Internet:  „Der Gerätegrundpreis des 

 Nachfolgemodells P 20 mit D 22 Motor 
 betrug 1963 umgerechnet ca.  9.884€ , 
 wofür man zu dieser Zeit mehr als vier 
 VW-Käfer hätte erwerben 
 können“.  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Leer- / Gesamtgewicht 1.500kg  / 3.200kg 

Nutzlast / - Verteilung: 1,7 Tonnen (ca. vorn 1/3; hinten 2/3) 

Geschwindigkeit: 1,4 km/h ……20 km/h 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Motor: Warchalowski, Wien. Typ D22 

Hubraum: ca. 1200ccm3; V2-Diesel; 4-Takt 

Leistung 18PS 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Getriebe, Achsen, Heckkraftheber: Alles von ZF; Portal-Achsen 

Gänge vorwärts / rückwärts: 3+3 / 1+1 

Antrieb Vorne, Allrad hinten zuschaltbar 

Differentialsperre Vollsperre (vorne und hinten) 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Überführt nach Deutschland Sommer 2015 

TÜV in Deutschland: Herbst 2015 

Besitzer:       Winfried Fetzer; 89555 Steinheim

 



 

Merk Pullax PT17 Fahrzeugrestaurierung 
 

Seite 4 von 55 
 

Merk Pullax PT17_Restaurierung_0§.docx  05.09.2016 Copyright Winfried Fetzer 

2 Erstbesichtigung in der Schweiz 
 

 
 

 

 

Besichtigungszustand 
19.07.2015. 
 
In der Schweiz als land- 
und forstwirtschaftlich 
genutzt und für 
Straßenverkehr 
zugelassen. Optisch zwar 
verschlissen, aber 
technisch durchaus o.k. 

Hoher Alu-Aufbau für 
Holztransport, verkürzte 
Brücke 

Heckcontainer, Nutzung 
der Hydraulik 
uneingeschränkt möglich 
durch 
verkürzte Brücke 
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3 Abholung am 21.08.2015 

Vor dem Kauf wurde mit dem TÜV die Zulassungsmöglichkeit in 
Deutschland  besprochen. Beim ersten Blättern in Oldtimerbüchern wurden 
die Experten nicht fündig, aber schon einen Tag nach dem „kennen wir 
nicht …“ kam das telefonische o.k. 
 
Auch eine Anzahl Telefonate und E-Mails mit diversen Zollstellen und 
Speditionen war nötig, bis die Formalitäten für die Ausfuhr wirklich klar 
waren. Aber dann klappte wirklich alles reibungslos. 
 

 
 

Die Originalverkabelung 
zeigt sich nach 54 
Lebensjahren brüchig 

Frisch geputzt für die 
Abholung  



 

Merk Pullax PT17 Fahrzeugrestaurierung 
 

Seite 6 von 55 
 

Merk Pullax PT17_Restaurierung_0§.docx  05.09.2016 Copyright Winfried Fetzer 

 
 

 

4 Angekommen  in Deutschland 

 

 
 

 

Gut gesichert für den ca. 
400km Transport auf die 
schwäbische Alb 

(Fast) jeder darf mal 
testen 

(Fast) jeder darf mal 
fahren 

Der Aufbau wurde schon 
mal abgenommen; das 
erleichtert das 
Abdecken mit einer Plane 
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5 Arbeiten für den TÜV im Sommer/Herbst 2015 
 

Die nötigen Arbeiten wurden mit dem TÜV im Rahmen einer 
Fahrzeugbesichtigung (Hausbesuch!) vorbesprochen.  Außer den 
Vorderradreifen musst nur die Beleuchtungsanlage ergänzt werden um 
Blinker, Warnblinkanlage, Positionsleuchten. Ein Bremslicht und auch 
Rückspiegel waren nicht gefordert. 
In diesem Zuge wurde gleich die brüchige Originalverkabelung des 
Fahrzeuges erneuert. Die nötigen Verdrahtungsinformationen wurden dem 
Internet und dem Merk Pullax-Fahrerhandbuch entnommen. 
 

 
 
Dreikammer-Heckleuchten mit Rück-, Brems- und Blinklicht, als fertiges Set 
mit Nummernschildhalter und Kabel gekauft.  Rechte Leuchte mit 
zusätzlicher 7-poligen Steckdose (siehe Kreis). 
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Neue Sitze wurden, mit noch provisorischen Halterungen, montiert. 

 
Der Sicherungsumfang wurde von vier auf acht Stück umgestellt zur 
sachgerechten Absicherung der Beleuchtungskreise / elektrischen Anlage. 
Nur noch Warnblinkanlage ohne Zündschlüssel einschaltbar. 
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Graues Kabel führt zum  
Bremslichtschalter. 
Neue Kabel mit 
Zwischenstecker (Pfeil) 
für Hauptscheinwerfer.  
Dazu alle drei 
Keilriemen erneuert 

Neue Kabelstränge zu 
den Bedienfeldern und 
Rücklichtern 
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Die Fernlichtkontrollleuchte wurde ins Originalbedienfeld (links) eingebaut. 
Die gesamte Verkabelung des Bedienfeld wurde erneuert. 
Glühkontrollwendel korrekt verdrahtet, funktioniert nun auch. 
 
Zusätzliches neues Gehäuse für Blinker-, Warnblinkschalter angebracht. 
Blinkrelais oben im Gehäuse platziert. Für das Lackieren wurde bereits die 
spätere Fahrzeugfarbe nach RAL festgelegt, bestmöglich  passend zur  
Originalfarbe. 
 
Der Betriebsstundenzähler muss noch erneuert werden, da ohne Funktion.  
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Alle neuen Kabelstränge sind gekennzeichnet. Wackelkontakte an der 
Glühwendelverdrahtung (im blauen Kühlluftgehäuse befindlich) wurden 
beseitigt. Dabei wurde die Chance genutzt und das Kühlluftgehäuse innen 
vom Schmutz der Schweizer Felder und Wälder zu reinigen. 
 

 
Pullax kurz aufgebockt für die Montage der neuen Vorderreifen 
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Blink-/Positionsleuchte vorne links montiert. Eine Zwischenstecker-Ebene 
zwischen Leuchte und Sicherungskasten wird später noch eingezogen, da 
vorteilhaft bei evtl. Motordemontage. 

 

 
Blink-/Positionsleuchte vorne rechts montiert. 
Zwischenstecker: wie oben 
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7-poliger Zwischenstecker (Pfeil) für das Kabel zu den Rückleuchten. 
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Die neue Verdrahtung wurde auch selbst dokumentiert. 
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 Durch die teilweise Verwendung fertig konfektionierter Kabel bzw. das 
 Rückleuchtenset sind die Kabelfarben nicht immer normgerecht und wurden 
 daher hier dokumentiert. Es wurden aber auch Kabelstränge aus 
 Einzeladern und  Schrumpfschläuche selber konfektioniert. 
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 Verdrahtungsplan für Blink-/Warnblinkanlage 
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6 Die TÜV Freigabe 
 

 
 
Die TÜV Hürde wurde bei einem weiteren Hausbesuch ohne Probleme 
genommen  
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7 Vorbereitungen für das Brennholz machen 
 

 
Weihnachtszeit 2015 / Jahreswechsel 2016; Undichten Kraftheber 
demontiert, um den Dichtungssatz zu erneuern 

  
Bei der Demontage originale Spannstifte ausgebohrt, da durch das 
Sackloch nicht demontierbar. Ersetzt durch Gewindestift M12, diesen bei 
der Montage gesichert mit Sicherungslack und Körnerschlag. Sonst besteht 
das Risiko, dass er bei evtl. Lösen ins Differentialgetriebe fällt. 
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Für den Holztransport wurde ein Auszugssystem in die verkürzte Brücke 
eingeschweißt. Deren beide Holme sind 1m ausziehbar. Damit wird fast die 
Originalbrückenlänge und -Lastverteilung erreicht. Beim Pullax muss das 
Gewicht ca. zu 2/3 auf die Hinterachse, sonst besteht Verbiege- und 
Bruchgefahr für das ausziehbare Zentralrohr. 

 
Hier schon mal die hinteren, steckbaren, beiden Rungen dazu 
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Auf die ausziehbaren Holme wird für den Holztransport nur eine 
zusätzliche Platte gelegt  und gesichert. 
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Fertig umgebaute und lackierte Brücke, mit steckbaren 80cm-langen 
Rungen vorne und hinten. 
 

 
 
So schaut das vorne aus… 
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… und so hinten. Rungen und Holme werden in den jeweiligen 
Endpositionen mit Steckern / Splinten gesichert (Kreise). 
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Altes Heckcontainer-
Gestell umgeschweißt 
auf ein Rückegestell. 
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8 Holzarbeiten im Frühjahr 2016 

 
Holztransport bei ausgezogener Brücke. Die Ladung wird mit Spanngurt 
gesichert. 
 

 
Da die Heckleuchten bei ausgezogener Brücke verdeckt sind (Kreis), wird 
an den hinteren Rungen eine Zusatzbeleuchtung mit Magnetfuß angehängt 
(Kreis), und mit Kabelbinder gesichert. 
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Das Rückegestell zuerst im leichteren Einsatz … 
 

  
 … aber dann bewährt es sich auch bei großen Stämmen. 
Mit Allrad und je nach Gelände auch mal in den Kriechgängen 
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Das alles hat der Pullax im Frühjahr 2016 geleistet 

  



 

Merk Pullax PT17 Fahrzeugrestaurierung 
 

Seite 27 von 55 
 

Merk Pullax PT17_Restaurierung_0§.docx  05.09.2016 Copyright Winfried Fetzer 

9 Nach der Holzarbeit die Restauration in vielen kleinen 
Schritten 
 

Alten Lack per Winkelschleifer mit Topfbürste abgenommen. Ersetzt durch 
eine neue Schicht Grundierung und zwei Lagen Decklack. Der Lack wurde 
durch Streichen bzw. Walzen aufgebracht. 

 
Motorhaube blank gemacht 
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Motorhaube grundiert 

 

 
Motorhaube lackiert 
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Zentralrohr abgeschliffen. Hinterachse schon grundiert 

 

 
Hinterachse fertig lackiert 
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Erstmalig auch das Zentralrohr zusammengeschoben, 
Achsabstand damit 80cm kürzer 
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Der Pullax wirkt mit kurzem Achsabstand nicht nur deutlich kompakter. Damit ist 
er auch noch wendiger und so z.B. ideal zum Holzrücken. 
 

 
Zentralrohr neu lackiert. Das Innenrohr (hier wieder ausgezogen) 
wurde mit Zinkspray lackiert. 
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Schrittweise wurde der Pullax immer weiter demontiert. 
Die Ölwanne wurde abgebaut und mit zwei Ölwechseln in kurzen 
Abständen wurde der letzte Schmutz ausgeschwemmt. Nach dem dritten 
Abdichtversuch mit neuer Dichtung plus dauerelastische Dichtmasse war 
die Wanne dann auch dicht. 
 

 

Spaltfilter für Motoröl 
(Pfeil) ausgebaut, 
gereinigt und mit neuer 
Dichtung eingesetzt. 
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Träger vor dem Lackabnehmen und vollständigen Zerlegen 
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Träger grundiert 

 
Träger lackiert: 
Das war das wohl aufwendigste Teil zum Streichen wegen des Gitters. 
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10 Viele neu zu lackierende (Klein-) Teile 
 

 
 
 

 

Der Fahrerkotflügel war dort, 
wo die Werkzeugkiste 
montiert war, durchgerostet. 
Ein neues Blech wurde 
eingeschweißt. Die 
Werkzeugkiste kam in den 
Schrottcontainer und wird 
noch ersetzt 

Kotflügel nach dem 
Schweißen und Lackieren 
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Hier die diversen 
Betätigungsgestänge für 
Gaspedal, Spaltfilter, 
Bremse und der 
Zapfwellenhebel 

Pedale und was so dazu 
gehört. Dabei auch die 
zwei großen Schellen für 
den Hydraulikölbehälter 
und dessen Halterung 
dazu. 



 

Merk Pullax PT17 Fahrzeugrestaurierung 
 

Seite 37 von 55 
 

Merk Pullax PT17_Restaurierung_0§.docx  05.09.2016 Copyright Winfried Fetzer 

 
 

  

Hydraulikbehälter mit 
Schellen, eine der beiden 
Hydraulik-leitungen sowie 
die Sitz-/ 
Schutzblechhalterung der 
Beifahrerseite. 
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11 Eindrücke aus dem schrittweisen Wiederaufbau / Lackieren 

 

 
 

 
Getriebekasten vorne 
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Beide Auspuffe wurden bestmöglich vom Rost befreit und mit Zinkspray 
lackiert. 
 

Achse vorne rechts.  

Der rechte Auspuff 
wurde mit einer 
Reparaturbandage 
versehen, da er an 
einer Stelle 
durchgerostet war. 
Hält hoffentlich einige 
Zeit. 

Achse vorne 
Links 
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Der Träger vorne ist schon wieder montiert 

 
Kabelführung zum Positions-/Blinklicht links und zum 
Bremslichtschalter 
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Kabelführung zum Positions-/Blinklicht rechts 
 

 
Vom TÜV nicht gefordert, aber hier (Kreis) ist der neu hinzu gekommene 
Bremslichtschalter montiert. Zugfeder des Schalters mit Schelle am 
Bremsgestänge befestigt 
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Vorderachse links im neuen Zustand 

 
Das gleiche von oben 
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Sieht schon aus wie neu.  

 
Es fehlt nur noch der Kotflügel und Sitz auf der Fahrerseite 
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Vorn vorne. Der Alu-Kühlergrill wurde mit einer weichen Drahtbürste wieder 
auf Hochglanz gebracht 
 

 
Nach der Montage der neu lackierten Hydraulikteile 
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Der noch rostige Tank (Pfeil) wird irgendwann später zum neu lackieren 
noch abgenommen 

 

 
Und so sehen die neuen, selbstgebauten Sitzhalterungen (lackierte Alu-
Platten) aus.  
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12 Nach der Restaurierung, so schön kann Pullax sein 

 
Auch die Innenrohre (Pfeile) der Gestänge für Bremse und 
Differentialsperre wurden mit Zinkspray lackiert. 
An die provisorische Halter (Kreise) werden die Rückleuchten für die 
gelegentlichen Fahrten ohne Brücke montiert. 
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Merk Pullax PT17 Fahrzeugrestaurierung 
 

Seite 50 von 55 
 

Merk Pullax PT17_Restaurierung_0§.docx  05.09.2016 Copyright Winfried Fetzer 

13 Ventilspielkontrolle und weitere Kleinarbeiten  

Am 12.08.2016 Spiel an allen Ventilen überprüft und als o.k. befunden. Neue 
Ventildeckeldichtungen wurden eingesetzt. 
 

  
Links       Rechts 
 
 
Dazu noch auf den Gitterrost Gummimatten aufgelegt, denn die Kanten des 
Gitterrostes sind überaus empfindlich gegen Lackabrieb. Und auch der defekte 
Betriebsstundenzähler wurde nun durch das gezeigte Modell ersetzt. 

 
  Foto: www.Treckergarage.de 
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14 Tank mit Halter neu lackieren 

Am 22.08.2016 wurde der Tank mit Halter zum Abschleifen und neu lackieren 
abgebaut.  
 

 
 

 

Die Kraftstoffschläuche 
müssen auch ersetzt werden, 
da diese völlig ausgehärtet 
sind und bei der 
Tankdemontage brachen. 

Damit können auch die 
letzten Bereiche, die bislang 
durch den Tank unzugänglich 
waren, mit abgeschliffen und 
neu lackiert werden. Bei 
Bedarf werden die Teile 
demontiert 
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Tank mit Halterung bereits 
wieder grundiert und lackiert 
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Letzte Augustwoche 2016 
Der neu lackierte Tank mit 
Halter ist wieder 
eingebaut. 

Neuer Kraftstoff-
Rücklaufschlauch wurde 
eingesetzt 

Neuer Kraftstoffschlauch 
von Tank zu 
Entlüftungspumpe wurde 
eingesetzt 
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15 Betrachtungen nach einem Jahr Merk Pullax 

Super Arbeitsgerät und Freizeitbeschäftigung   . 
 

 
 

  

Auch die Lenksäule 
wurde neu lackiert. 
 

Das waren 1,2 
Tonnen . 
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16 Kleinigkeiten, die noch gemacht werden dürfen 

 Felgen neu lackieren 
 Simmering hinter Keilriemenscheibe tauschen; tropft nur leicht 

(ohne Motordemontage möglich) 
 Motor-Simmering hin zur Kupplungsglocke, tropft nur leicht 

(Motordemontage erforderlich) 
 

Und vielleicht: 
 Hauptscheinwerfer lackieren? 
 Die im Original blaue Motorlackierung überarbeiten? 
 Ersatz der derzeit zwei Bediengehäuse durch ein Größeres, in dem alle 

Schalter, Kontrollleuchten und der Betriebsstundenzähler 
untergebracht sind? 
 

Stundenumfang der Arbeiten für TÜV, Umbau und Restauration 
Bis auf das Kotflügel-Schweißen wurden alle Arbeiten selbst ausgeführt. 
Der erbrachte Stundenumfang war beachtlich, aber alles läuft unter dem 
Motto „sinnvolle Freizeitgestaltung“ 
 

Materialaufwand bis heute 
Grobe  Zahl im Hinterkopf… 
 
 
 

17 Zukunftsträume 

Anbau einer für Merk Pullax typischen Plumettaz-Seilwinde. Das erfordert 
aber auch ein dazu passendes anderes Zentralrohr. Mal schauen, ob sich 
auf dem Gebrauchtmarkt etwas findet … 

 (Quelle: Internet) 


